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Kirchenvorstand Coswig:
• Jörg Schuster wird weiter bis zum 28. Februar 2013 als Vertreter von Kristin

Rehm die Junge Gemeinde Coswig leiten. 

• Im Bauausschuss gibt es eine personelle Veränderung. Der bisherige Vor-
sitzende Michael Eichler hat sein Amt aus privaten Gründen abgegeben. Die 
Sanierung der Neuen Kirche, die Begleitung beim Bau des Gemeindezentrums,
die Sanierung der beiden Pfarrhäuser – all das und noch mehr kommt auf sein
„Haben-Konto“. Für seine hervorragende Arbeit über viele Jahre hinweg danken
wir ihm ganz herzlich und wünschen ihm auf seinem weiteren Lebensweg 
Gottes Segen.

• An den Sonntagen im März führten wir eine Befragung durch und werden die
Anfangszeit für Gottesdienste entsprechend spätestens im Juni endgültig
festlegen. 

• Michael Müller informiert über die Fahrt nach Rumänien und in die Ukraine
vom 27. April bis 6. Mai. Auf dieser Rundfahrt werden Projekte in Herrmannstadt
und Cernowitz besucht. Dank der großzügigen Spenden der KG Coswig und
Brockwitz und vieler Einzelpersonen können wir unsere Freunde in Osteuropa
tatkräftig unterstützen. Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und
Spender verbunden mit der Hoffnung auf weitere Unterstützung.

Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 8. Mai, 19.15 Uhr im Foyer des GZ
statt.

Kirchenvorstand Brockwitz-Sörnewitz: 
• Das Arbeitsverhältnis mit unserer Kantorin Gabriele Weißbach wurde zum 

29. Februar 2012 durch einen Auflösungsvertrag beendet. Nach dem Redak-
tionsschluss des letzten „Zweiklang“ kam diese Entscheidung für alle überra-
schend. Wir danken Frau Gabriele Weißbach für allen Einsatz für die Kirchen-
musik in unserer Gemeinde. Zur Zeit wird der Orgeldienst über Vertretungsdien-
ste abgedeckt, der Kirchenchor singt mit den Coswigern in der Kantorei und
auch die Flötenkreise beider Gemeinden arbeiten zusammen. Für die Weiter-
führung der musikalischen Arbeit mit Kindern suchen wir noch nach Wegen.

• An den Kirchenvorstand war die Anfrage nach einer Extraseite für Brockwitz
im „Zweiklang“ gestellt worden. Der Kirchenvorstand hat sich nicht dafür ausge-
sprochen. Wir halten die seit langem praktizierte Form der Bekanntmachung für
besser. Wir bitten, den Mehraufwand des sorgfältigen Lesens der 16 Seiten, die
alle sehr verantwortlich gestaltet werden, auf sich zu nehmen und so das um-
fangreiche, bunte Gemeindeleben in beiden Orten bewusst wahrzunehmen. 

• Der Abfall auf dem Friedhof an der Kirche wird ab April in einem Container ge-
sammelt, der am großen Tor aufgestellt werden wird. Der untere Ausgang/Ein-
gang zum Friedhof soll somit ansprechender gestaltet werden.

Die nächsten Sitzungen finden jeweils montags, 2. April, 7. Mai und 4. Juni,
19.30 Uhr im Pfarrhaus statt. 

Gedanken zum Titel 2

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser des „Zweiklang“,
„Was wird mit Ostern?“ Haben Sie dieses Thema für
sich schon bedacht? 
Man könnte das in beide Richtungen verlängerte
Wochenende prima für einen Kurzurlaub nutzen
oder für ein Familientreffen. Ausflüge in die nähere
Umgebung bieten sich an oder da ist soviel nachzu-
holen, abzuarbeiten – eine Renovierung, ein Gar-
teneinsatz, die Steuererklärung oder einfach mal
schlafen und sich auskurieren ... – alles keine
schlechten Ideen!
„Was wird mit Ostern?“ – schade ist es nur, wenn bei

Ostern sich lediglich die Frage nach der äußeren Gestaltung regt und der in-
nere Kern genauso gleichgültig bleibt wie bei Weihnachten und Pfingsten.
Dabei könnte uns das bewusste Feiern der großen Jahresfeste helfen, unsere
Sehnsucht nach Sicherheit, nach Halt, nach Hoffnung auch über den Alltag
hinaus zu stillen.
In den Kindergärten und Schulen übrigens wird seit einiger Zeit wieder begon-
nen, einen inneren Zugang zu den Wurzeln und Inhalten dieser Feste zu er-
öffnen. Das finde ich prima!
Und so wird deutlich, dass z. B. Ostern viel mehr ist als eine besondere Form
des Schenkens mit Verstecken, Suchen und Finden! Mit Ostern weitet sich
der Denk- und Lebenshorizont, erfahren wir von Raum und Zeit und Gebor-
genheit jenseits aller jetzt noch spürbaren Begrenzungen und Defizite.

Steine vom Herzen gerollt
Eis aus der Seele getaut
Hunger in Brot verwandelt
Mauern durchbrochen zum Licht

So beschreibt ein Gedicht kleine Ostererfahrungen, die hier und heute schon
Vorboten einer neuen Erde, eines neuen Himmels sind. Wir dürfen solche Er-
fahrungen wahrnehmen und ihnen diese tiefe Bedeutung gönnen.
Das Bild auf der Titelseite stammt von einem Altarantependium (= liturgischer
Behang des Altars) und erzählt von diesem Licht des Lebens, das den Weg
ins Freie findet, Menschen erreicht und verändert. Im Mittelpunkt steht das
strahlende Kreuz als Symbol für Christus, der nicht im verordneten Tod geblie-
ben ist.
Feiern wir Ostern doch auch als diese Öffnung unseres Denk- und Lebensho-
rizontes, als Sieg des Lebens und der Liebe über alles Dunkle, über alle Gren-
zen, die im Licht von Ostern in Bewegung geraten. Ich freue mich auf diesen
Weg, auch mit all dem angenehmen Äußeren!

Diese Erfahrung wünscht Ihnen allen Ihr Pfarrer Matthias Quentin
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Programm der Karwoche und Ostern 4 5 Sie sind herzlich eingeladen

◆ FRAUENFRÜHSTÜCK
Zum Frauenfrühstückstreffen laden wir herz-
lich ein am 21. April, 9.30 Uhr ins Gemeinde-
zentrum. Die Schwestern Benedicta Maier
und Birgit Plümbe, die beide beim Malteser-
Hospiz-Dienst arbeiten, sprechen zum Thema „Sterbenszeit ist Lebens-
zeit“. Für die Unkosten erbitten wir wie immer einen Beitrag von 5,00 €.

◆ Basteln für die Coswiger Orgel
Am Dienstag, 24. April wird im Brockwitzer Pfarr-
haus eine Bastel- und Nähstube eingerichtet, damit
viele kleine Überraschungen zugunsten der Sanie-
rung der Coswiger Orgel hergestellt werden können.
Wer mit gestalten möchte, ist ab 18.00 Uhr herzlich
eingeladen. Bitte eine gute Schere mitbringen!

◆ 41. Aussiedlertreffen
Im Zeichen des Frühlings und der Osterzeit treffen wir uns am Freitag, 
27. April im Foyer des Gemeindezentrums zu unserem nächsten Zusam-
mensein. Natürlich wird uns auch der große Begegnungstag am 15. Sep-
tember beschäftigen.

◆ 20 Jahre CVJM Coswig
Herzliche Einladung zur Wanderung am 1. Mai. Alle sind eingeladen mit
Kind und Kegel. Weitere Feierlichkeiten finden am Festwochenende 16. bis
18. November statt. Nähere Informationen im CVJM-Büro!

◆ Singwochenende der Singschule vom 4. bis 6. Mai
„Ich schicke meinen SING-SANG-SONG auf eine weite Reise“. Vom Frei-
tagnachmittag bis zum Sonnabend wollen wir miteinander eine fröhliche
und erlebnisreiche Zeit verbringen. Alle Singschulkinder (ab 7 Jahre) sind
mit ihren Eltern herzlich dazu eingeladen. Genaueres ist bei Frau Trepte zu
erfahren. Abschließender Höhepunkt wird die Aufführung einer biblischen
Geschichte zum Sonntag „Kantate“ im Gottesdienst sein!

◆ Jubelkonfirmation in Coswig
Wenn Sie 1987 (vor 25 Jahren), 1962 (vor 50 Jahren), 1952 (vor 60 Jah-
ren), 1947 (vor 65 Jahren), 1942 (vor 70 Jahren), 1937 (vor 75 Jahren) oder
1932 (vor 80 Jahren) konfirmiert wurden, dann bieten wir Ihnen am Trinita-
tissonntag, 3. Juni einen Abendmahlsgottesdienst an, in dem die Jubelkon-
firmation gefeiert wird. Bitte melden Sie sich bald in unserem Pfarramt.

◆ Jubelkonfirmation in Brockwitz
Auch in Brockwitz wird am Sonntag Trinitatis, 3. Juni die Jubelkonfirmation
gefeiert. Dazu sind die Jahrgänge durch das Pfarramt angeschrieben und
eingeladen. Im Anschluss an den Abendmahlsgottesdienst um 9.30 Uhr
gibt es eine Führung zur Kirche und einen kleinen Empfang im Pfarrhaus.

KARWOCHE UND OSTERN IN BROCKWITZ:
◆ Am Gründonnerstag, 5. April, findet 19.00 Uhr im Brockwitzer Pfarrhaus

wieder eine Mahlfeier in Anlehnung an das letzte Mahl Jesu mit seinen Jün-
gern statt.

◆ Am Karfreitag, 6. April, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Bildern
und Texten des Ökumenischen Jugendkreuzweges 2012 „Er-
löse uns“.

◆ Am Ostersonntag, 8. April, 9.30 Uhr Familiengottesdienst
mit anschließendem Ostereiersuchen im Pfarrgarten.

COSWIG: DIE KARWOCHE BEGEHEN
◆ Passionsweg

In der Karwoche gibt es auch in diesem Jahr wieder einen Pas-
sionsweg. Wir laden hierzu die ganze Gemeinde herzlich ein.
Mit allen unseren Sinnen wollen wir „Das Kreuz begreifen“.
Wir treffen uns von Montag, 2. April bis Donnerstag, 5. April je-
weils 18.00 Uhr im Gemeindezentrum am Ravensburger
Platz. Die Christenlehre entfällt in der Karwoche!

◆ Am Gründonnerstag, 5. April, laden wir 18.00 Uhr zum Tischabendmahl
mit anschließendem Fastenessen im Gemeindezentrum ein. Mitgebrach-
tes für das Essen ist sehr willkommen.

◆ Karfreitag, 6. April: 15.00 Uhr erklingt geistliche Chormusik: 
„Ein musikalischer Kreuzweg“ von den Kantoreien Coswig und Brock-
witz, sowie Instrumentalisten. An der Orgel spielt Erdmute Trepte, die
gleichzeitig auch die musikalische Leitung hat.

OSTERN FEIERN
◆ Oster(über)nacht für Jugendliche: Wir beginnen unseren Weg am 7. April

(Karsamstag), 20.00 Uhr im CVJM und beenden ihn am Ostermorgen mit
der Gemeinde bei der Osternachtsfeier und dem anschließenden Oster-
frühstück. 

◆ Ostersonntag, 8. April
5.30 Uhr Osternachtsfeier mit Taufe in der Alten Kirche
Anschließend: Osterfrühstück im Gemeindezentrum. Essensbeiträge fürs
Büfett sind sehr willkommen. Bitte tragen Sie sich in die ausliegenden 
Listen im Pfarramt und in der Kirche ein.
9.30 Uhr herzliche Einladung zum Familiengottesdienst, in die Neue

Kirche. Der Gottesdienst steht unter dem Motto „Liebe wächst wie Weizen
und ihr Halm ist grün“. Bitte bringen Sie für den Gottesdienst eine Blume
mit (z. B. eine Osterglocke, Tulpe …). Nach dem Gottesdienst treffen sich
die Kinder im Kirchpark zur Ostereiersuche.

◆ Ostermontag, 9. April, 10.00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst (mit Heili-
gem Abendmahl) in der Neuen Kirche



7 Regelmäßige Termine in unseren Gemeinden

Wöchentliche Veranstaltungen in Coswig: 
Montag 19.30 Uhr Gemeindebibelstunde im grünen Salon

Dienstag 18.30 Uhr Gebet für Coswig im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Blockflötenkreis für Erwachsene im grünen Salon
20.00 Uhr Hauskreis P (Andreas Bittner, Telefon: 77 46 71)
20.30 – 22.00 Uhr Volleyball für Erwachsene, GS Mitte 

Mittwoch 19.30 Uhr Kantorei im Gemeindezentrum

Donnerstag 14.00 Uhr Spielen in Gemeinschaft im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Jungbläser
19.45 Uhr Posaunenchor im Gemeindezentrum

Monatliche Veranstaltungen in Coswig: 
Seniorensingen
4. Mai von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindezentrum.

Seniorenkreis
13. April und 11. Mai, um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum

Frauendienst und Männerwerk
17. April und 15. Mai, um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Wir über Vierzig
27. April und 1. Juni, jeweils 20.00 Uhr im Pfarrhaus 

Gespräch am Donnerstag
26. April und 24. Mai, jeweils 19.30 Uhr im Pfarramt

Bibelgesprächskreis Schob
13. April und 11. Mai, jeweils 20.00 Uhr

Hauskreis Kötitz bei Familie Vetter, Wettinstraße 14
Freitags, 20. April und 11. Mai, 20.00 Uhr 

Veranstaltungen und Termine in Brockwitz im Pfarrhaus:
Instrumentalkreis Kontakt über Kantorin Frau E. Trepte

Flötenkreis Kontakt über Kantorin Frau E. Trepte

Kirchenchor mittwochs, 19.30 Uhr in Coswig, Gemeindezentrum

Kaminkreis Freitag, 27. April und 1. Juni, jeweils 20.00 Uhr 
im Brockwitzer Pfarrhaus

Seniorenkreis Donnerstag, 19. April und 24. Mai, jeweils 14.00 Uhr

Kirchenmusik – das sollten Sie nicht verpassen 6

◆ Jazz im Gemeindezentrum
Am Freitag, 20. April, 20.00 Uhr spielt
bending times aus Dresden im Gemein-
dezentrum. Wir werden lebendigen aku-
stischen Sound hören können. Mit Chri-
stian Grosch (piano) – Toralf Schrader
(bass) – Enno Lange (drums). www.myspace.com. 
Karten für 15,00 € (ermäßigt 10,00 €) gibt es an der Abendkasse.

◆ Lust zum Singen von „Großer Musik“???
Herzliche Einladung zum Chorprojekt „Dettinger TeDeum“ (gilt als Hän-
dels bedeutendes liturgisches Werk). Es sind zwei Aufführungen geplant,
am 6. und 13. Oktober 2012 zusammen mit der Lutherkantorei Radebeul
und dem Orchester der Landesbühnen Sachsen. 
Anmeldung und genaue Informationen gibt es bei  Kantorin E. Trepte unter:
guetrepte@web.de, Telefon: 0351 3108752. Probenbeginn ist am 17. April
2012, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Coswig.

ALTE-KIRCHEN-MUSIK
Erstes Konzert in diesem Jahr 

Freitag, 25. Mai 2012, 20.00 Uhr

„Vom Volkslied in die Goldenen Zwanziger“
mit den Dresdner Zwinger Singers (Männerchorensemble)

Karten zu 10,00 € im Pfarramt und der Buchhandlung Tharandt 
sowie an der Abendkasse erhältlich.

◆ Hätte man je gedacht, dass Orgelpfeifen scharf auf alte Koffer sind??
Unter dem Motto „Koffer für unsere
Orgel“ ergab sich im Februar recht kurzfri-
stig eine originelle Aktion: Der Flughafen
Dresden suchte für einen Massentest de-
fekte und alte Koffer. 
Die Firma Hermos kaufte jedes geeignete
Gepäckstück für 10,00 € an. Die Resonanz
war groß und so kamen 40 Koffer und da-

mit 400,00 € zusammen. Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, mei-
nen herzlichsten Dank! Den Initiatoren, der Familie Rasch und dem Christ-
lichen Kinderhaus, gilt unser besonderer Dank! Erdmute Trepte

◆ Wunderschöne Kunstkarten von Prof. Heinz Werner sind im
Pfarramt zu Gunsten der Orgelsanierung erhältlich!!

Der momentane Spendenstand für die Orgelsanierung 
beträgt: 36.383,69 €

Bertholt Brecht nach seinem Lieblingsbuch gefragt, antwortete: „Sie wer-
den lachen – die Bibel!“



Vorschau 10

◆ Konfirmanden unterwegs – Anders als im letzten „Zweiklang“ angekün-
digt, findet die Rüstzeit der Vorkonfirmandengruppe (Klasse 7) mit Pfarrer
Schuster und Gemeindepädagogin Nicole Hennig nun vom 20. bis 22.
April in Limbach statt. Wir werden im Gelände der Stiftung „Leben und Ar-
beit“ wohnen und uns wird das Thema „Gebet“ beschäftigen.

◆ Endlich ist es wieder soweit! Am Samstag, dem 12. Mai findet in der Zeit
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr der diesjährige Kinderkirchentag in Meißen
statt. Dazu sind alle Kinder der 1. bis 6. Klasse ganz herzlich eingeladen.
Das Thema des Tages lautet „Tierisch gute Retter“. Als Gäste können wir
die „Rettungshundestaffel“ aus Dresden begrüßen. Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte bis zum 8. Mai im Pfarramt an, da wir die Begleitung und Be-
treuung der Kinder vor Ort gewährleisten müssen

◆ Rogate: Frauentreffen
Sie sind am Sonntag, 13. Mai, nach Niederau eingeladen, sich auf Elisa-
beth Cruciger und ihr Gesangbuchlied (EG 67) einzulassen und zu hören,
was ihr der Glaube bedeutete und wie wir heute Christus begegnen. Bitte
bringen Sie als Gruß aus Ihrer Gemeinde eine kleine Süßigkeit mit. Diese
werden in einer Schale gesammelt, auf den Altar gestellt und zum Kaffee-
trinken auf das Buffet gestellt.

◆ Kinder- und Jungscharfreizeit vom 16. bis 20. Mai 
Auch in diesem Jahr wird es für die Kinder der 4. bis 6. Klasse wieder eine
Freizeit geben. Gemeinsam wollen wir die Tage im Freizeitheim Wermsdorf
bei Oschatz verbringen. Die Natur durchstreifen, tolle Spiele machen und
eine spannende Zeitreise in die Welt der Bibel unternehmen. Bist du dabei?
Nähere Informationen und die Anmeldung erhältst du im Pfarramt oder im
CVJM. Es freuen sich auf dich Jörg Schuster, Nicole Hennig und Team. 

◆ Großes Blech in Coswig
Die Ravensburger Bläserinnen und Bläser der Jo-
hanneskirchgemeinde werden vom 18. Mai bis 
20. Mai in Coswig sein und mit dem Coswiger Po-
saunenchor die jahrzehntelange Partnerschaft
durch einen weiteren Baustein festigen! Am Sonn-
tag, 20. Mai gestalten beide Chöre miteinander den Gottesdienst in der
Peter-Pauls-Kirche. Ein Fest für alle, die gediegene Bläsermusik mögen!

◆ Reif für die Insel? Dann sind Sie richtig bei der kleinen
Freizeit für naturbegeisterte Erwachsene auf Sylt: Mu-
scheln, Bibelgespräche, gemeinsames Singen, Watt-
wanderungen, Wind und Wellen, Abende am Strand und
noch viel MEER erwarten uns vom 21. bis 29. Juli. Wir sind zu Gast in der
Jugendherberge Mövenberg in List. Noch gibt es einige wenige freie
Plätze. Der Preis beträgt pro Person ca 250,00 € bei eigener Anreise. Bei
Interesse melden Sie sich bitte umgehend im Pfarramt.

11 Termine und Infos für Kinder und Jugendliche

Spieltreff für kleine Kinder und ihre Eltern in Coswig:

0 bis 2 Jahre donnerstags 9.30 Uhr im roten Salon

Christenlehrezeiten in Coswig im roten Salon:

Klasse 1 donnerstags 16.45 bis 17.30 Uhr
Klasse 2 dienstags 16.30 bis 17.15 Uhr
Klasse 3 und 4 donnerstags 15.30 bis 16.20 Uhr

Christenlehre in Brockwitz:

Klasse 1 und 2 montags 15.15 bis 16.15 Uhr
Klasse 3 und 4 montags 16.30 bis 17.30 Uhr

Singschule in Coswig im grünen Salon: 

Gruppe 1 (Vorschulkinder ab 4 Jahre) mittwochs 16.00 Uhr
Gruppe 2 donnerstags 15.30 Uhr

Im Anschluss, 16.15 Uhr Angebot von Flötenunterricht

Flötenkreis in Coswig:

Kinderblockflötenkreis dienstags, 17.00 Uhr

Alle Kinder- und Jugendgruppen finden in den Schulferien nicht statt.

Jungschar (Mädels und Jungs parallel) im CVJM-Haus:

5. und 6. Klasse mittwochs, 16.00 – 18.00 Uhr

Mädchentreff (Chiquas) im CVJM-Haus:

7. und 8. Klasse 14-tägig dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr

Nächste Termine: 17. April, 8. und 22. Mai

A-Team für Jungs im CVJM-Haus:

7. und 8. Klasse 14-tägig dienstags, 16.00 – 18.00 Uhr

Nächste Termine: 3. und 24. April, 15. und 29. Mai

Vorkonfirmandenunterricht:

7. Klasse montags 16.30 Uhr, Foyer des GZ

Junge Gemeinde:

Coswig dienstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus, roter Salon
Brockwitz montags 18.00 Uhr, Pfarrhaus Brockwitz

Mitarbeiterkreis am Donnerstag (MikaDo):

Donnerstag, 19. April und 24. Mai, 19.00 Uhr im CVJM-Haus. 



Getauft wurden 

In Coswig: Johann Rehm

In Brockwitz: Matthias Buber

„Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt.“ Joh.8,12

Christlich bestattet wurden

In Coswig: Hilda Schubert, geb. Riemer (101 Jahre), Raisa Miller, geb. Dovit-
schenko (75 Jahre), Wanda Haß (82 Jahre), Doris Kascha, geb. Iser (69 Jahre),
Herta Kusche, geb. Marx (91 Jahre), Hildegard Baumann, geb. Vetter (86 Jahre),
Elisabeth Arnold, geb. Schlei (103 Jahre), Edelgard Riedel, geb Brendel (84 Jah-
re), Frieda Biedermann, geb. Händler (89 Jahre)

In Brockwitz: Irmgard Reinel, geb. Georgi (91 Jahre), 
Werner Bauch (96 Jahre), Christine Schaal, geb. Haudel (80 Jahre)

„Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 
aber meine Gnade soll nicht von dir weichen und der Bund meines Friedens 
soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein Erlöser. Jes.54,10

KIRCHGELD
In den nächsten Tagen werden Ihnen die Kirchgeldbriefe mit der Bitte um Zahlung
des jährlichen Kirchgeldes zugeschickt. Auch in diesem Jahr gelten die bekannten
Kirchgeldsätze der letzten Jahre. Bitte denken Sie daran, dass die Vielfalt der Ver-
anstaltungen, die Jugend- und Seniorenarbeit, die Konzerte und weitere Vorha-
ben in unsere Kirchgemeinde nur mit Ihrer finanziellen Unterstützung weiterhin so
zuverlässig durchgeführt werden können. Sollten Sie noch Fragen zum Kirchgeld
haben, dann wenden Sie sich bitte an das Pfarramt (Telefon: 03523 75894)

Helfer gesucht
Um unsere vielen Aktivitäten in der Gemeinde aufrecht zu halten, benötigen wir
dringend viele Freiwillige, die Lust haben, sich ehrenamtlich zu engagieren. Zum
Beispiel werden Küster für die sonntäglichen Gottesdienste sowie Taufen und
Trauungen gesucht. Wir brauchen auch immer Helfer zum Austragen der Gemein-
debriefe. In den Ausschüssen fehlen uns tatkräftige Mitstreiter. Vielleicht ist das
gerade für Sie eine Möglichkeit, sich in den Aufbau der Gemeinde einzubringen.
Lassen Sie es uns in den Pfarrämtern wissen. Wir freuen uns auf die zukünftige
Zusammenarbeit. Der Kirchenvorstände Coswig und Brockwitz-Sörnewitz
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◆ Haus- und Straßensammlung
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens vom 11. bis 20. Mai

Behindert werden – das geht uns alle an. Die
Erfahrung, behindert zu werden, kennt jeder
und leidet darunter. Aber auch die Erfahrung,
irgendwann im Laufe seines Lebens aufgrund 

von Krankheit oder Alter ein Mensch mit Behinderung zu werden, wird den
meisten nicht erspart bleiben. Wenn Sie persönlich dazu beitragen wollen,
dass Menschen mit Behinderungen eine Chance bekommen, unterstützen
Sie die Aktion bitte mit einer Spende. Melden Sie sich bei Interesse bitte in
den Pfarrämtern. Dort gibt es Sammelbüchsen und Sammelausweise.

◆ Konfirmation
Am Sonntag Jubilate, 29. April, werden in
Coswig neun Jugendliche konfirmiert. Sie
haben seit September 2010 miteinander
Erfahrungen im Vertrauen zu Gott, im Fra-
gen nach dem Leben und im Ausprobieren
eigener Möglichkeiten, Gemeinde mit zu
gestalten, gesammelt. Die Konfirmation ist
nun der Punkt, an dem ihnen die Zusage
Gottes, an ihrer Seite zu bleiben und für
sie dazusein, erneuert wird und an dem sie sich zum Weg mit der Ge-
meinde Gottes in der Nachfolge Jesu bekennen. Zum Gottesdienst um
10.00 Uhr in der Peter-Pauls-Kirche Coswig laden ganz herzlich ein die Kir-
chenvorsteherInnen und die Konfirmanden. Antonia, Franziska und The-
resa Rost, Nina Werner, Arthur Becker, Alexander Franke, Oliver Markardt,
Lukas Münch und Josef Winkler.

◆ Begegnungstag für Aussiedler
Am 15. September 2012 (bitte schon mal vormerken!) findet in Coswig der
Begegnungstag für Aussiedler in Sachsen statt. Wir erwarten ca. 1000 Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene an diesem Tag. Wir wollen ein buntes
Programm mit Aussiedlern für Aussiedler gestalten. Dazu brauchen wir
dringend Ihre helfenden Hände – bitte melden Sie sich im Pfarramt. 

◆ Tag der offenen Tür in der Evangelischen Schule Coswig
Am Samstag, 21. April, findet von 10.00 bis 13.00 Uhr der
diesjährige Tag der offenen Tür an der Evangelischen Schule
Coswig, Serkowitzer Straße 4, statt. Es besteht die Möglich-
keit, an Schulführungen teilzunehmen, sowie mit Schülern, El-
tern und Pädagogen über die Primar- und Sekundarstufe ins
Gespräch zu kommen. 

Herzlich eingeladen sind alle, die mehr über unsere Evangelische Schule und
ihr modernes, reformpädagogisch geprägtes Konzept erfahren möchten.
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Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind zu erreichen:

Ullrich Schuster, Pfarrer in Coswig
Telefon: (0 35 23) 7 58 94, e-mail: pfarrer.coswig@ev-kirche-coswig.de
Sprechzeit: dienstags 17.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Matthias Quentin, Pfarrer in Brockwitz und in Coswig 
Telefon: (0 35 23) 7 17 44

Sprechzeit: dienstags 17.00 bis 18.00 Uhr in Brockwitz
dienstags 14.30 bis 16.00 Uhr in Coswig 
und nach Vereinbarung

Nicole Hennig, Gemeindepädagogin für Brockwitz und Coswig
Telefon: (01 52) 23 46 19 60, 
e-mail: gemeindepaedagoge@ev-kirche-coswig.de

Erdmute Trepte, Kantorin für Coswig
Telefon: (03 51) 3 10 87 52, e-mail: kantor@ev-kirche-coswig.de

CVJM Coswig – Kirchstraße 5

Jörg Schuster und Katharina Leska
Tel.: (0 35 23) 7 80 29, e-mail: info@cvjm-coswig.de, www.cvjm-coswig.de

Bankverbindung: KD Bank Dortmund,
Konto-Nr.: 1 626 530 016, BLZ: 350 601 90

UNSERE ÜBERWEISUNGSKONTEN:

• Für Kirchgeld und Friedhof! (gilt für beide Gemeinden)

Kontoinhaber: Kirchgemeinde Coswig
Kirchgeld: Konto-Nr.: 1 612 200 013

(bitte die Kirchgeldnummer mit angeben!)
Friedhof: Konto-Nr.: 1 612 200 021

• Für Spenden, Teilnehmerbeiträge usw.

Kontoinhaber: Kassenverwaltung Dresden
Konto-Nr.:  1 667 209 052

Verwendungszweck: unbedingt „Kg Coswig RT 2312“ oder
„Kg Brockwitz RT 2310“ vermerken.

BLZ für alle Konten: 350 601 90 bei der KD Bank Dortmund

Friedhof Coswig – Salzstraße 16

Johannes Papperitz, Friedhofsmeister, Telefon: (0 35 23) 7 33 47
Sprechzeit (auch telefonisch): montags bis freitags 12.30 bis 13.00 Uhr

Christine Zschippang, Friedhofsverwaltung im Pfarramt 
Telefon: (0 35 23) 77 44 18

Maria Cermak, Grabvergabe in Brockwitz, Telefon: (0 35 23) 5 08 76

Ev.-Luth. Peter-Pauls-Kirchgemeinde
01640 Coswig, Ravensburger Platz 6
Telefon: (0 35 23) 7 58 94, Telefax: (0 35 23) 77 44 17
e-mail: kg.coswig@evlks.de, Internet: www.ev-kirche-coswig.de

Unsere Öffnungszeiten (Pfarramt und Kirchgeldstelle):

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brockwitz – Sörnewitz
01640 Coswig, Niederseite 2
Telefon: (0 35 23) 7 17 44, Telefax: (0 35 23) 53 41 82
e-mail: pfarrer.brockwitz@ev-kirche-coswig.de, www.kirche-brockwitz.de

Diakonie-Sozialstation, Radebeuler Straße 1A, 01640 Coswig
Häusliche Kranken- und Altenpflege
Telefon: (0 35 23) 6 02 06, Telefax: (0 35 23) 53 26 24

Selbsthilfegruppe der abstinent lebenden Alkoholiker 
Radebeuler Straße 9, 01640 Coswig
Sprechzeiten:  dienstags 18.30 Uhr und donnerstags 18.30 Uhr

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
Johannesstraße 9, 01662 Meißen, Telefon: (0 35 21) 73 81 73
Dr.-Külz-Straße 4, 01445 Radebeul, Telefon: (03 51) 79 55 21 28

Netzwerk-Hilfe: Andreas Bittner, Telefon: (0 35 23) 77 46 71



Folgenreiches Pfingsten
„An Pfingsten sind die Geschenke am gering-
sten“, sagt der Volksmund – und irrt. Zugege-
ben, Geschenke wie an Weihnachten und
Ostern gibt es zu Pfingsten nicht. Aber das
stimmt nur im Blick auf unser gegenseitiges
Beschenken. Ganz anders, viel größer sind
Gottes Geschenke: zu Weihnachten kommt
sein Sohn zur Welt, zu Ostern durchbricht
ewiges Leben die Macht des Todes – und zu
Pfingsten kommt Gottes Geist in die Welt.
Nichts ist mehr wie es war. Was Propheten
voraussagten, wurde Wirklichkeit: mitten in
den Geist der Zeit fließt der Geist der Ewigkeit. Die Erde wird vom Regen des
Geistes Gottes erfrischt und erneuert. Menschen werden von Grund auf ver-
ändert. Verhältnisse werden umgekrempelt. Mitten in Jerusalem entsteht im
Jahr 33 n. Chr. etwas ganz Neues: die Gemeinschaft der Christen – auf dem
Boden des Judentums, von Jesus geprägt und von Geist Gottes beflügelt.
Menschen verstehen einander, Menschen gehen aufeinander zu. Menschen
teilen miteinander Gut und Leben, Menschen feiern das  Leben unter offenem
Himmel. Und sie feiern mit Brot und Wein. Da spüren sie in, mit und unter Brot
und Wein Jesus selber. Zu Pfingsten schlägt durch Gottes Geist die Geburts-
stunde der Christenheit. Wir feiern zu Pfingsten sozusagen in gemeinsamer
Sache und am gleichen Tag Geburtstag. Seltsam, dass diese Feier meist
ziemlich geräuscharm und ohne großes Aufsehen abläuft. In Jerusalem, da-
mals im Jahre 33 n. Chr., war das anders: Jubel, Freude, Ausgelassenheit und
Begeisterung; super Stimmung schon am Vormittag. Solche Feiern gibt es bis
heute – leider meist außerhalb Europas. Aber vielleicht ändert sich das schon
bald: Ende Mai ist Pfingsten – Grund zu feiern, begeistert und geistvoll.

Ein frohes Fest wünscht Ihnen 
Ihr Ullrich Schuster
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Gebt mir einhundert Männer, die nichts fürchten außer der Sünde
und nichts verlangen außer Gott, und ich werde die Welt erschüttern.

JOHN WESLEY (1703 – 1791)
Gründer des Methodismus




